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TELFS (bine). „Amerika-
nischen Studien zufolge ha-
ben Frauen ein Einkaufsgen. 
Bei Männern scheint dieses 
Gen eher defekt zu sein“ (© 
Axel Haack). 

Ausgiebiges Programm
Wobei vorigen Freitag bei der 
„Langen Nacht“ in Telfs Ge-
genteiliges bewiesen wurde, 
denn auch Mann ließ sich 
beim zweiten Event- und 
Shoppingvergnügen veran-
staltet von den Sport- und 
Veranstaltungszentren Telfs, 
der Kaufmannschaft Telfs, 
dem Inntalcenter Telfs und 
dem telfsPARK gerne zum 
Einkaufen hinreißen. 

Stars auf der Bühne
Umrahmt wurde diese Ver-
anstaltung von einem knal-
ligen Unterhaltungspro-
gramm, das im telfsPARK 
vom Covermodel-Contest 
mit Tanzeinlagen vom Tanz- 
und Bewegungszentrum 
Claudia Tschuggnall bis zum 
Boogie-Woogie Konzert mit 
dem Pianisten Robert Roth 
with Friends ging. Das Inn-

talcenter Telfs verzauberte 
mit einem Kulinarik-Genuss-
Buffet, mit umjubelten Kin-
derkonzerten von Mai Co-
copelli und Auftritten von 
Schlagerstar Gregor Glanz 
und Kabarettist Viktor Haid 
alias „Herr Reindl“ sowie mit 
Casino Seefeld Glücksspielen. 
Im Ortszentrum gastierten 
auf der dortigen Bühne die 
„Power-Polka-Party-Ikonen“ 
- DIE TRENKWALDER mit ih-
rem neuen Album „Abenteu-
erzeit“. 
Moderiert wurde dort von 
Ingo Rotter und im Vorfeld 
musizierten bereits „Die 
Lausbichler“ aus Rietz. Die 
Verbindung zwischen den 
Schauplätzen stellte der Leu-
tascher Alpenexpress dar, der 
sehr regen Andrang fand.  

Wehrmutstropfen
Ein mit zahlreichen Schman-
kerln und Highlights durch-
zogener Abend, der dem 
trüben Wetter zum Trotz für 
ganz viel (Außen)Stimmung 
und Vergnügen sorgte, aber 
leider von den Telfern erneut 
nicht wirklich entsprechend 
angenommen wurde. 
Da ist es kaum verwunder-
lich, dass einem deutschen 
Gast bei der geringen Besu-
chermenge die Aussage ent-
fuhr, „ob denn dieser Ort kei-
ne Einwohner hätte“…..

Sepp Köll, Telfer Kaufmann-
schaft, mit Moderator Ingo 
Rotter und Christian Santer.

Das Inntalcenter Telfs beglückte 
am Nachmittag die kleinen 
Gäste mit Mai Cocopelli.

Die Mädels vom Tanz- und 
Bewegungszentrum Claudia 
Tschuggnall begeisterten.

In Telfs wurde die 
(lange) Nacht zum Tag
Zahlreiche Highlights 
und Schmankerln 
gab es bei der zweiten 
Auflage der „Langen 
Nacht“ in Telfs.

Gemeinsam mit Bgm. Christian Härting eröffneten die Verant-
wortlichen die „Lange Nacht“ in Telfs. Fotos: Schletterer

Robert Tratter belebte den Un-
termarkt mit „Rauchzeichen 
trifft Steinreich“.
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In Telfs hat es zum zweiten Mal 
die „Lange Nacht“ gegeben,
das Wetter war leider nicht gera-
de ein Segen,
aber es gab jede Menge zu erle-
ben.
Shopping, Kulinarisches und 
musikalische Highlights wurden 
geboten,
trotzdem löste er sich wieder 
nicht, der Telfer-Eventmuffel-
Knoten.
Fassungslos ließ hier eine deut-
sche Dame ihrer Verwunderung 
freien Lauf,
ob denn dieser Ort keine Ein-
wohner hätte? Steht denn hier 
niemand auf?
Und nimmt der Veranstalter das 
jemals noch einmal in Kauf?

Lange Nacht nicht 
leicht gemacht

Sabine Schletterer
telfs.red@bezirksblaetter.com

NachgescheNkt
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Der bekannte Telfer Künstler 
Bernhard Witsch hat für das Team 
Co-Mediation Oberland die Skulp-
tur „Kommunikation auf Augen-
höhe“ geschaffen. Am Samstag, 
den 5.9. übergab er diese Skulptur 
an Gudrun Müller und Bernhard 
Mair in der Bahnhofstraße 5 in 
Telfs. Die beiden Mediatoren bie-
ten dort gemeinsam einen Ort für 
außergerichtliche Konfliktlösung 
an und setzen damit eine klare 
Alternative zur Bewältigung von 
familiären Krisen, Trennungen 
und Scheidungen oder anderen 
Streitigkeiten z.B. Nachbarschafts-
konflikten.

Rostbaron B. Witsch übergab 
die Skulptur an G. Müller und 
B. Mair.

„Kommunikation 
auf Augenhöhe“
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